
DONNERSTAG, 5. OKTOBER 2023 Jahrgang58 ·Nr. 40

Alles rund
umDemenz

Mühlheim – Demenzerkran-
kungen gehören zu den häu-
figsten und folgenreichsten
psychiatrischen Erkrankun-
gen im höheren Alter. In
Deutschland leiden derzeit 1,7
Millionen Menschen an einer
Demenz, die Tendenz ist stei-
gend. Die Erkrankung ist für
Betroffene und Angehörige ei-
neHerausforderung. Verschie-
dene Aspekte werden nun in
einer Vortragsreihe beleuch-
tet. Seite 5

Erster Standort
in Deutschland

Mühlheim – Schon von weitem
springen einem die blauen Si-
los ins Auge, alles überwa-
chend ragen sie in den bei-
nahe wolkenlosen Nachmit-
tagshimmel, blickenhinabauf
das knapp zwei Hektar große
Areal an der Industriestraße.
Die österreichische Firma Mu-
rexin GmbH hat das Gelände
Anfang 2022 von einem
Schwesterkonzern mit dem
Ziel übernommen, dort den
ersten Standort in ganz
Deutschland anzusiedeln.

Mehr auf Seite 2

Vom Saft zum Rauscher
Gemeindefest und Apfelsamstag hinter der Gustav-Adolf-Kirche

Gailenberg übernommen ha-
ben. Erzieherinnen basteln
mit den jüngsten Gästen und
tragen abwaschbare Tätowie-
rungen auf. Die Großen genie-
ßen Weizenbier mit Calvados
und andere Spezialitäten, die
Imker Annette Stein und Dr.
Jürgen Ries bieten Honig und
andere Produkte aus eigener
Herstellung an. Eine Attrakti-
on bildet der Erntedank-Altar,
den Christen gestaltet haben.

m

wie der Trunk hergestellt
wird. „Das grobe Mahlen im
Häcksler und das Pressen hat
allen viel Spaß bereitet”, resü-
miertWittmann.DerApfelsaft
mundet, ist nicht zu süß, aber
von intensivem Geschmack.
Ein paar Tage im Kühlschrank
lässt er sich erhalten, dann
wandelt sich die Spezialität
zum Rauscher. Grombacher
berichtet von den Patenschaf-
ten, die Gruppen der Kita Ar-
che Noah für Bäume auf dem

ergibt imLaufe des Tages 40 Li-
ter frischen, süßen Saft. Kin-
der und Eltern können selbst
ausprobieren,wiedieÄpfel zu-
nächst gewaschen, dann ge-
häckselt und gepresst werden.
Dazu werden Holzscheiben
und -klötze auf die geschnitte-
nen Teile in einer 100 Jahre al-
tenHandpresse gelegt. DasGe-
rät stammt aus Dietesheim,
dieMännerhabenes aufgemö-
belt, damit die Besucher jetzt
selbst ausprobieren können,

Mühlheim –Der Duft von frisch
gepressten Äpfeln erfüllt den
Garten hinter der Gustav-
Adolf-Kirche. Die Friedensge-
meinde macht ihre Botschaft
schmackhaft, verpackt das
Wort Gottes in einen kulinari-
schen Speiseplan, vereint Ge-
meindefest und Apfelsamstag.
Pfarrer Ralf Grombacher hält
sich in einerAndacht anPsalm
104, der den Ernte-Dank the-
matisiert. „Für viele Leute sind
die Gaben der Ernte selbstver-
ständlich”, gibt er zu beden-
ken. Wie sehr allein das Obst
von Wetter und Klima abhän-
gig sei, zeige dieses Jahr: Bun-
desweit sei die Apfelernte um
zehn Prozent geringer als im
Vorjahr: „Das Frühjahr war zu
kalt, der Sommer zu nass, spä-
ter zu heiß”, heißt es. Der Gai-
lenberg aberbrachte reicheEr-
löse.MichaelWittmann,Haus-
meister der Gemeinde, und
Holger Pieper vom Kirchen-
vorstandergänzendieAusbeu-
te um Früchte von der Land-
kelterei, die den Apfelsamstag
schon seit vielen Jahren unter-
stützt. Insgesamt verarbeiten
dieChristen einenZentnerÄp-
fel verschiedener, traditionel-
ler Sorten. Ihre Verarbeitung

Gespannt schauen die Besucher im Garten der Gustav-Adolf-Kirche zu, wie Äpfel mühsam
mit der Hand gepresst werden. FOTO: M
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Erster Standort in Deutschland
Murexin stellt Gelände mit moderner Produktion vor

Mucherl, Geschäftsführer von
Murexin Österreich, den
Schritt und ergänzt: „Außer-
dem haben wir hier schon ei-
ne gewisse Struktur und Man-
power vorgefunden, auf der
wir aufbauen konnten.“ So ha-
be Murexin neben den Mitar-
beitern des Schwesterkon-
zerns Baumit GmbH etwa
auch das dortige Labor sowie
kleine Teile des Produktions-
hallengerüsts übernommen,
umgebaut und entsprechend
modernisiert. „Das war natür-
lich ein Vorteil“, meint Wolf-
gang Hormuth.
Der Leiter der 2021 gegrün-

deten Tochtergesellschaft gibt
sich trotz angespannter Lage
und rückläufigen Zahlen in
der Baubranche zuversicht-
lich. Ihmzufolgewird der Um-
satz im aktuellen Geschäfts-
jahr sogar leicht über dem aus
2022 liegen, die Zukunft des
Standorts sieht er daher als ge-
sichert.
„Mit unseren Kapazitäten,

modernen Strukturen und fä-
higen Mitarbeitern können
wir hier individuell auf Kun-
denwünsche eingehen. Das
zeichnet uns aus und mit die-
sem Weg werden wir auch in
Zukunft weiter wachsen – da-
von bin ich überzeugt.“

Mühlheimer StandortKapazi-
tät des Lagers soll schon bald
aufgestocktwerds gesteckt, an
dem derzeit 35 der insgesamt
fast 60 Mitarbeiter beschäftigt
sind – Tendenz steigend. „Ins-
besondere in Zeiten des Fach-
kräftemangels sind wir natür-
lich stets auf der Suche nach
kompetenten Ergänzungen
für unser Team“, so der Ge-
schäftsführer. Bei der Planung
des Projekts sei ein gewisses
Wachstum bereits miteinbe-
zogen worden, über den Lade-
rampen finden sich daher
schonheute Büroräumlichkei-
ten, die Platz fürweitereAnge-
stellte bieten.Undauchdie en,
wie Hormuth verrät: „So kön-
nen wir ohne Probleme und
erneute Baumaßnahmen
wachsen und es zeigt, dass wir
hier einen langfristigen, be-
ständigen Plan verfolgen.“
Dass dieWahl bei der Suche

nach einem geeigneten Stand-
ort ausgerechnet auf Mühl-
heim gefallen ist, sei kein Zu-
fall, gleich mehrere Gründe
hätten für das Gelände unweit
der Bahngleise gesprochen.
„Wir haben nach einem Stütz-
punkt in der Mitte Deutsch-
lands gesucht, von wo aus wir
den gesamtenMarkt bedienen
können“, begründet Bernhard

VON JAN LUCAS FRENGER

Mühlheim – Schon von weitem
springen einem die blauen Si-
los ins Auge, alles überwa-
chend ragen sie in den bei-
nahe wolkenlosen Nachmit-
tagshimmel, blickenhinabauf
das knapp zwei Hektar große
Areal an der Industriestraße.
Die österreichische Firma Mu-
rexin GmbH hat das Gelände
Anfang 2022 von einem
Schwesterkonzern mit dem
Ziel übernommen, dort den
ersten Standort in ganz
Deutschland anzusiedeln und
seitdem zahlreiche Umbau-
und Modernisierungsmaß-
nahmen vorgenommen.
Nebeneinerhochmodernen

Pulver-Produktionsanlage und
einem Logistikzentrum wur-
den der deutschen Tochterge-
sellschaft des Herstellers bau-
chemischer Stoffe dabei auch
nagelneue Schulungsräume –
das sogenannte Technikum –
spendiert. Dort sollen ab so-
fort regelmäßig Seminare und
Kurse stattfinden, in denen
Teilnehmern der Umgang mit
verschiedenen Murexin-Pro-
dukten nähergebracht wird.
Das Angebot richtet sich dabei
vornehmlichanprofessionelle
Handwerker und Unterneh-
men aus der Baubranche.
„Wir sind wirklich über-

glücklich, dass wir nun eine
Möglichkeit haben, Kunden
die Bandbreite unserer Pro-
dukte auch in der Praxis prä-
sentieren und vermitteln zu
können“, freut sich Wolfgang
Hormuth, Geschäftsführer
vonMurexin Deutschland, bei
einer Begehung vor Ort. Wäh-
rend das Schulungszentrum
also bereits fertiggestellt ist,
sind auf dem restlichenGelän-
de noch letzte Arbeiten zu er-
ledigen.
So sei etwa der Innenhof

noch nicht komplett gepflas-
tert und kann deshalb nicht in
vollem Umfang als Außenla-
gerfläche für Paletten genutzt
werden – und das bei laufen-
demBetrieb. „Eswar klar, dass
die Umgestaltung Zeit in An-
spruch nehmen würde und
wir findenauch immerwieder
Lösungen, um einen reibungs-
losenAblauf zugewährleisten,
aber natürlich sind wir froh,
wenn dann endlich alles fertig
ist undwir auch den Innenhof
in vollemUmfangnutzenkön-
nen“, berichtet Hormuth und
weist darauf hin, dass die Ar-
beiten spätestens bis Ende des
Jahres abgeschlossen sein sol-
len.
Mehr als zehnMillionen Eu-

ro hat dieMurexin-Gruppe für
ihre Expansion nach Deutsch-
land und den damit einherge-
henden Aus- und Umbau des

Auf dem aktuellsten Stand: Stolz präsentiert Wolfgang
Hormuth, Geschäftsführer von Murexin Deutschland,
die futuristisch anmutenden Maschinen in der neuen
Produktionshalle. FOTOS: FRENGER/CHRISTOPH HORMUTH (MUREXIN)

Das Unternehmen Murexin
Die Murexin GmbH ist ein österreichischer Hersteller verschie-
dener bauchemischer Stoffewie etwa Lasuren, Dichtungsmas-
sen oder Spezialkleber. Die Firma wurde 1931 gegründet und
ist seit 1987 Teil der Schmid Industrie Holding – einem der
größten Unternehmen Österreichs. Der Hauptsitz der Mure-
xin-Gruppe, die heute Tochtergesellschaften in mehreren eu-
ropäischen Ländern – nun auch in Deutschland – umfasst, be-
findet sich in derWiener Neustadt. Das Unternehmen beschäf-
tig fast 500 Mitarbeiter, im Jahr 2022 konnte ein Umsatz von
144 Millionen Euro erwirtschaftet werden. Das Produktport-
folio ist in sechs Sparten unterteilt: Klebe-, Fliesenverlege-,
Farb-, Beschichtungs-, Mörtel- und Abdichtungstechnik. jlf
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Grüner Gast im Geäst
Ein Halsbandsittich im Stadtgebiet wirft Fragen auf / Papageienhalterin rät zum Einfangen

sprengt worden ist, zum Bei-
spiel durch einen Greifvoge-
langriff.“ Gewissheit, ob das
Tier wild oder aus einem Kä-
fig entwischt ist, bringt nur:
einfangen. Zuchttiere tragen
einen Ring am Fuß, auch Tie-
re aus dem Monitoring sind
teilweise beringt und lassen
sich so einem Schwarm zu-
ordnen. Im Fall des Mühlhei-
mer Sittichs schätzt die Papa-
geienkennerin, dass es sich
um einen Zuchtvogel han-
delt, und sagt: „Wenn er ent-
flogen ist, überlebt er nicht
lange in der Wildnis.“ Des-
halb tendiere sie dazu, das
Tier einzufangen. Wenn er
wild ist, lasse er sich ohnehin
nicht anlocken. Tipps dafür
hat Boerner ebenfalls.Weil Pa-
pageien Höhenangst haben,
sollte der Versuch auf selber
Höhe stattfinden, auf der sich
der Vogel befindet, zum Bei-
spiel auf einem Balkon. So
muss das Tier keine Höhenun-
terschiede überwinden und
kann sich in einen offenen Kä-
fig locken lassen. „Am besten
dabei Halsbandsittich-Ruf auf
Youtube abspielen lassen“,
rät Boerner.

fliegen sie in kleinen Gruppen
aus und bleiben stets zusam-
men. „Mühlheim liegt gerade
an der Grenze des Verbrei-
tungsgebiets“, so Boerner.
Manche Tiere gehen aller-
dings auf Erkundungstour für
neue Reviere und folgen dabei
Flussläufen: „Es kann auch
sein, dass das Tier dabei ver-

furterin vermuten, dass es sich
um einen entflogenen Hals-
bandsittichhandelt. „DieTiere
sind höchst sozial, weshalb es
ungewöhnlich ist, dass er allei-
ne unterwegs ist“, sagt Boer-
ner. Gewöhnlicherweise tref-
fen sich die Sittiche an einem
Schlafbaum, auf dem sie ge-
meinsam nächtigen. Morgens

ring“, also dem Zählen von
Exemplaren zusammen mit
dem Mainzer Ornithologen
Detlev Franz, mitgewirkt und
stehtmit demBiologenMicha-
el Braun, der die Studien an
der Universität Heidelberg be-
treut, imAustausch. Erfahrun-
gen daraus und aus der eige-
nen Haltung lassen die Frank-

VON LISA SCHMEDEMANN

Mühlheim – Ein ungewöhnli-
cher Gast im Geäst: Ein Hals-
bandsittich flattert derzeit
durch Mühlheim und wird in
verschiedenen Baumkronen
gesichtet. Im Netz rätseln die
Menschen, ob es sich um ei-
nen neuenMitbürger oder um
einen Ausreißer handelt. In
Wiesbaden und Frankfurt et-
wa ist der ursprünglich aus
Asien stammende Papagei in-
zwischenheimisch, inKöln so-
gar seit etwa 50 Jahren. Was
hat es mit dem Exemplar auf
sich, das verschiedene Mühlh-
eimer erspäht haben?
Nicole Boerner, eine Papa-

geienhalterin aus Frankfurt,
ist aufdenBeitrag inden sozia-
len Medien aufmerksam ge-
worden. Ein kurzer Blick ge-
nügt der Kennerin, um sich si-
cher zu sein, dass das gesichte-
te Tier kein Alexandersittich
ist, wie manche Kommentato-
ren unter dem Beitrag vermu-
ten. „Ein Alexandersittich hat
einen roten Streifen an der
Schulter – und ist deutlich grö-
ßer“, informiert sie. In Wies-
baden hat sie beim „Monito-

Ein vermutlich entflogener Halsbandsittich tut sich an den Früchten eines Feigenbaumes güt-
lich. FOTO: P
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Rheinstraße 22, 65185 Wiesbaden; © Foto Nancy Faeser: Oliver Tamagnini
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Er gab vielen Gläubigen
eine neue Heimat

Pfarrgruppe trauert um Pfarrer Johann Kotschner
St. Markus in seiner heutigen
Form umgebaut und erwei-
tert, sodass auch dort neue
Räume geschaffen werden
konnten. Bis heute ist es ein
Ort von vielfältigem Gemein-
deleben.
In Erinnerung bleiben wird

Johann Kotschner vor allem
als Seelsorger. Er hat mit sei-
nen Gemeinden und den ihm
anvertrauten Menschen ge-
lacht und gefeiert, ebenso wie
diskutiert, gestritten und ge-
trauert. Er war den Menschen
und Mühlheim auch nach sei-
nem Weggang verbunden. Er
hat lebendige Gemeinden er-
baut und dabei im Glauben
auf Gott vertraut.
Kotschner wurde kurz vor

Beginn des Zweiten Welt-
kriegs im Juli 1939 in der heu-
tigen Slowakei geboren und
musste als Kind mit seiner Fa-
milie seine Heimat verlassen.
Dieses Erlebnis hatte ihn tief
geprägt. In der Seelsorge für
aus der Heimat Vertriebene
hat er sich deutschlandweit
engagiert.

durch seinen Einsatz ein Ort
von Heimat mit dem Bau von
Gemeindesaal und Pfarrräu-
men im Müllerweg entstan-
den, nachdem die junge Pfarr-
gemeinde zunächst an unter-
schiedlichen Orten Gottes-
dienst feiern musste. Es ent-
stand einOrt, an demGlauben
bis heute gelebt wird. Doch
auch als Pfarrer von St. Mar-
kus hat er die Pfarrei entschie-
denmitgestaltet. In seiner Zeit
wurde das Gemeindezentrum

Mühlheim – Die Pfarrgruppe
Mühlheim mit ihren beiden
Pfarreien St. Markus und St.
Maximilian Kolbe trauert um
ihren langjährigen Pfarrer Jo-
hann Kotschner, der am 19.
September im Alter von 84
Jahren verstorben ist.
Für viele Mühlheimer war

er ein prägendes undprägnan-
tes Gesicht von katholischer
Kirche. Er hat fürMenschen in
ihrem Glauben Heimat ge-
schaffen und war in vielen
ganz unterschiedlichen Grup-
pierungen in der Pfarrgruppe
beheimatet.Als Kaplan in St.
Markus in den 1970er Jahren
hat er sich für die Pfarreigrün-
dungvonSt.MaximilianKolbe
eingesetztunddiesebefürwor-
tet. Er wurde der erste Pfarrer
dieser jungen Pfarrgemeinde.
Im Stadtteil Markwald lebten
zu der Zeit unter anderem vie-
le Familien, die in den Kriegs-
wirren ihre Heimat verlassen
mussten. Mit der Pfarreigrün-
dung wollte er ihnen eine
neue Heimat geben. Auch
räumlich ist mit ihm und

Gründungspfarrer von Maxi-
milian Kolbe: Johann Kot-
schner (†). FOTO: P

Konzert für
kranke Kinder

Mühlheim –AmSamstag, 7. Ok-
tober, findet ein Benefizkon-
zert zugunsten des Vereins
„Rettet Kinder – Rettet Leben“
mit der „Grooving Doctors
Challenge“-Band statt. Musik
der 80er- und 90er-Jahre er-
klingt ab 19 Uhr im Saal der
Siedlergemeinschaft Rote
Warte. Karten sind erhältlich
bei Jürgen Fritz (
01777388300), Rainer Reisen-
büchler ( 01726555707) und
im „Kiosk im Zentrum“. Even-
tuelle Restkarten gibt es an
der Abendkasse. did

Bouletreff spielt
Meister aus

Mühlheim – Die Mühlheimer
Boulefreunde spielen am
Samstag, 7. Oktober, von 14
bis 17 Uhr, auf der Bouleanla-
ge im Bürgerpark ihren club-
internen Wanderpokal und
den Titel des Boule-Sommer-
meisters aus. Der Teilneh-
merbeitrag beträgt drei Euro.
Nähere Infos zu den Boule-
treffs sind unter 06108
73257 bei Horst Lehr erhält-
lich. did
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Alles rund um Demenz
Runder Tisch „Älter werden“ startet Vortragsreihe

lädt der VDK-Ortsverein Mühl-
heim zu einem Vortrag ins
Kontakt-Werk, Ludwigstraße
52, ein. Dann geht es um das
Thema „Mit Kraft und Gelas-
senheit herausfordernde Si-
tuationenmeistern“.
Fortgesetzt wird die Vor-

tragsreihe am Dienstag, 14.
November, mit einer Veran-
staltung im Pfarrheim Sankt
Lucia Lämmerspiel am Offen-
bacherWeg.Dort geht esdann
um „Gesetzliche Betreuungs-
verfügung – Vorsorgevoll-
macht – Patientenverfügung“.
DieBürger- undSeniorenhil-

fe Mühlheim beteiligt sich am
Dienstag, 21. November, mit
einem Vortrag zum Thema
„Chancen und Krisenbewälti-
gung“ an der Reihe. Dieser
Vortrag findet in der Goethe-
straße 35 statt.
Beendet wird die Reihe am

Dienstag, 5. Dezember, eben-
falls in den Räumen der Bür-
ger- und Seniorenhilfe mit ei-
nem Referat zum Thema „Es-
sen und Trinken bei De-
menz“.

Weitere Informationen
zu den Vorträgen können
unter 06108 601707 bei
der Seniorenberatung der
Stadt Mühlheim am Main
erfragt werden.

und der Katholischen Pfarrge-
meindeSt. Lucia Lämmerspiel.
Nach Auffassung der Orga-

nisatoren sei es zwar sinnvoll,
aber nicht unbedingt erforder-
lich alle Vorträge, die jeweils
dienstags von 18 bis 20 Uhr an
unterschiedlichen Orten statt-
finden, zu besuchen. Die Teil-
nahme ist kostenlos und eine
Anmeldung nicht notwendig.
Den Auftakt bildet ein Vor-

trag amDienstag, 10. Oktober,
in der Awo-Begegnungsstätte,
Fährenstraße 2. Dabei geht es
um das Thema „Medizinische
GrundlagenderDemenz–was
wir wissen und was wir nicht
wissen.“
Am Dienstag, 17. Oktober,

geht es dann ebenfalls in der
Awo-Begegnungsstätte um die
Frage „Demenzdiagnose – und
nun?EineCheckliste fürAnge-
hörige.“
Um das Thema „Umgang

mit Menschen mit Demenz“
geht es schließlich im Vortrag
am Dienstag, 24. Oktober, der
erneut in der Awo-Begeg-
nungsstätte stattfindet.
Am Dienstag, 31. Oktober,

stellen an gleicher Stelle die
Leitstelle Älterwerden und der
Pflegestützpunkt des Kreises
Offenbach den sogenannten
Demenzparcours vor.
Für Dienstag, 7. November,

Mühlheim – Demenzerkran-
kungen gehören zu den häu-
figsten und folgenreichsten
psychiatrischen Erkrankun-
gen im höheren Alter. In
Deutschland leiden derzeit 1,7
Millionen Menschen an einer
Demenz, die Tendenz ist stei-
gend. Die Erkrankung ist für
Betroffene, aber auch für de-
ren Angehörige eine riesige
Herausforderung. Verschiede-
ne Aspekte werden nun in ei-
ner Vortragsreihe beleuchtet,
zu der die Stadt Mühlheim
Menschenmit Demenz, deren
Angehörige und andere Inte-
ressierte einlädt.
Der Gedanke dahinter ist,

dass Pflege – und Betreuungs-
situationen besser bewältigt
werden, wenn die Pflegenden
über den Verlauf der Krank-
heit, über den Umgang mit
Menschen mit Demenz, über
Therapiemöglichkeiten und
über gesetzliche Grundlagen
informiert sind. Auchder Run-
de Tisch „Älterwerden in
Mühlheim“ hat sich in der
Vergangenheit bereits mehr-
fach mit dem Thema Demenz
auseinandergesetzt. Gemein-
sam mit der Leitstelle Älter-
werden des Kreises Offenbach
hat man eine Vortragsreihe
konzipiert, in der verschiede-
ne Aspekte von Demenzer-
krankungen erörtert werden.
Insgesamt acht Vortragsaben-
de sind bis Dezember geplant.
Die Vorträge stehen unter der
Prämisse: sensibilisieren, in-
formieren und aktivieren.
An allen Vortragsabenden

stehen die Referenten auch
für anschließende Fragen zur
Verfügung. Die Ausrichtung
der einzelnen Informations-
abende erfolgt in enger Ver-
netzung und Beteiligung mit
weiteren Netzwerkpartnern
wie der Awo-Ortsverein Mühl-
heim, dem VDK-Ortsverein
Mühlheim,demKontaktwerk,
der Bürger- und Seniorenhilfe

Rund 1,7 Millionen Menschen in Deutschland leiden unter De-
menz – die Tendenz ist steigend. Mit vielen Aspekten dieser
Krankheit befasst sich eine achtteilige Vortragsreihe. FOTO: DPA
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Bürger beteiligen sich
Verwaltung sammelt Ideen für Feuerwehr-Spielplatz in Lämmerspiel

wand mit Graffiti-Spraykunst
zum Thema gestalten möch-
te. Wichtig seien auch Spiel-
geräte für die Kleinsten, erin-
nerten Eltern, Spielhäuser,
Sitzgelegenheit und Toiletten
für die Unter-Dreijährigen.
Anderen sind die Beschat-

tung und die Pflege des Ra-
sens wichtig, das ehemalige
Karussell soll wieder her und
die Tischtennisplatten blei-
ben. Neu sind auch die Schau-
keln, die bleiben können,
meinte Sachgebietsleiterin
Bader, auch das Bodentram-
polin. Manche Kinder hatten
sich von Eltern oder Erziehe-
rinnen aufschreiben lassen,
was sie sich für das Grund-
stück vorstellen.
Dazu zählen Attraktionen

wie Seilrutsche, Hügel,
Schwengelpumpe und ein
„Haus mit unechten Flam-
men”. Wipptiere, Kriechtun-
nel und Balancierstangen. Al-
lein der Elefant am Ende des
Geländes ist baufällig und
muss verschwinden.

Weitere Ideen
sind zeitnah willkommen
per E-Mail, j.bader@stadt-
muehlheim.de.

und Freiraum und weitere
Kräfte aus dem Rathaus als
Feuerwehr-Spielplatz vor.
An Ideen für die Gestaltung

mangelt es nicht, Planerin Ba-
der hat bereits viele E-Mails
und Briefe bekommen, Kin-
der haben Bilder von ihren
Wünschen gemalt, die sie auf
dem Platz verwirklicht haben
möchten. Mütter und Väter
haben vor Ort Vorschläge auf
Zetteln festgehalten. Die Be-
treuer der „Löschteufel”, der
Lämmerspieler Kinderfeuer-
wehr, haben ebenfalls Skiz-
zen angefertigt.
Darauf sind Feuerwehr-

Fahrzeuge mit Kletternetz
und Rutschstange zu erken-
nen, eine Treppe, um das In-
nere des Autos zu erkunden,
Eimer zum Hochziehen, aber
auch Gummiböden und er-
höhte Sandkästen für Kinder,
die im Rollstuhl sitzen. Auch
ein großer QR-Code könnte
auf dem Platz stehen, über
dem sich die Internetseite der
Feuerwehr öffnet.
Alexander Meister vom Ju-

gendzentrum vermittelte
den Kontakt zu Joris Christi-
ansen aus Oberursel, der die
lange, weiße Garagen-Rück-

Franz-Jakoby- und Helpert-
seestraße stellten Bürger-
meister Alexander Krey, die
Landschaftsarchitektin aus
dem Fachbereich Umwelt

müssen abgebaut werden, er-
läutert Janina Bader, andere
können saniert werden. Für
das Areal an der verlängerten
Herderstraße zwischen

VON MICHAEL PROCHNOW

Mühlheim – Was tun, wenn
ein Spielplatz in die Jahre ge-
kommen ist? Spielgeräte

Austausch vor Ort: Bürger und Verwaltungsmitglieder
sammeln Vorschläge für den Feuerwehr-Spielplatz.FOTO: M

Herbstmarkt
auf dem Schulhof

men mit allen interessierten
Besuchern wieder den Be-
ginn des Herbsts.
Neben vielen Attraktionen

für Kinder wie ein Kürbis-Bas-
tel-Wettbewerb, Kinder-
Schminken und Stockbrot
werden zahlreiche kulinari-
sche Genüsse wie Kürbissup-
pe, Bratwurst, Waffeln und
Kuchen angeboten. red

Heusenstamm – Nach mehre-
ren Jahren Corona-Pause fin-
det am Freitag, 6. Oktober, ab
16.30 Uhr wieder der traditio-
nelle Herbstmarkt an der Ot-
to-Hahn-Schule in Heusen-
stamm statt. Auf dem Schul-
hof feiern bis 19 Uhr an die-
sem Nachmittag alle Schüle-
rinnen du Schüler, die Eltern
und die Lehrerschaft zusam-

250€2) + S)50€
2) + S)

Gutschein bei
Kauf ab 750 €Gutschein bei

Kauf ab 150 €

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue! XXXL Dankeschön

für Ihre Treue!

1.000€
Gutschein bei
Kauf ab 3.000 €

2) + S)500€
2) + S)

Gutschein bei
Kauf ab 1.500 €

1.800€ SPAREN!MIT GUTSCHEINEN
Bis
zu Gutscheine nur in den Filialen gültig!

XXXL Dankeschön
für Ihre Treue! XXXL Dankeschön

für Ihre Treue!

MUSTER500MUSTER500€MUSTER€ MUSTER1.000MUSTER1.000€MUSTER€
2) + S

MUSTER
2) + S)

MUSTER250MUSTER250€MUSTER€
*I403IA000*

I 4 0 3 I A 0 0 0

MUSTER50MUSTER502) + S)MUSTER2) + S)

€
2) + S)

€
*I403IA001*

I 4 0 3 I A 0 0 1

*I403IA002*
I 4 0 3 I A 0 0 2

*I403IA003*
I 4 0 3 I A 0 0 3

Kauf ab 

Dankeschön

unter
UVP30%

Hauspreis mindestens
unter 
UVP

%%
zusätzlich

1) + S)

MEIN MÖBELHAUS.
MEIN ONLINE SHOP.

5€-SCHNITZEL-PARTY
nur von

Do. 05.10.

bis Sa.

07.10.2023

ab 11 Uhr

Kostenlose
s WLAN in

allen XXXL
utz-Restau

rants

Durchgehe
nd warme

Küche bis

1/2 Stunde
vor Geschä

ftsschluss

SPEISEN &

GETRÄNKE

Jedes

Schnitzel

aus der

Speiseka
rte

NUR 5€

Lange
Einkaufsnächte

in Eschborn,
Wiesbaden

und Dreieich

Für Druckfehler keine Haftung. Im Online Shop wird immer der beste Endpreis angezeigt
(mit „Aktion“ gekennzeichnet) - unabhängig jeglicher Rabattaktionen. Marktplatz-Verkäufer/
Drittanbieter sind von allen Aktionen ausgenommen. Die XXXLutzMöbelhäuser, Filialen der
BDSKHandels GmbH& Co. KG,Mergentheimer Straße 59, 97084Würzburg. 1) Auf den UVP
bei mit „Hauspreis“ gekennzeichneten Artikeln. Ausgenommen: siehe S). Gültig bis mindes-
tens 07.10.2023. S) Gültig bei Neuaufträgen. Ausgenommen: Artikel in dieserWerbung, in der
Ausstellung als „Bestpreis“/„Bester Preis“ gekennzeichnete Artikel, Blomus, Boxxx, Depot, JAB, Joop!
Teppiche, Musterring, Leifheit und Söhnle, Tilo und Vorwerk, bereits reduzierteWare, Saisonartikel,
Badzubehör, Elektro-Kleingeräte, Gutscheinkauf und Bücher. Keine Barauszahlung. 2) Gültig bei
Neuaufträgen fürMöbel, Küchen undMatratzen, Haushaltswaren & Accessoires, Heimtextilien,
Leuchten, Gardinen, Teppiche, Babyzimmer sowie die Baby-Exklusivmarken Jimmy Lee, My
BabyLou, Avelia und Partinio. ImMöbelbereich auf mit „Aktionsrabatt“ gekennzeichnete Artikel.
Ausgenommen: siehe S). Soweit anwendbar, Kombination mit dem „Hauspreis“ möglich, darüber
hinaus keine weiteren Konditionenmöglich. Gutschein gilt nur in unseren Filialen. Pro Einkauf
und Kunde nur ein Gutschein einlösbar.Gültig bis 07.10.2023. G) Symbolfoto. Pro Person nur
ein Gutschein einlösbar. Gutschein bitte vor der Bestellung abgeben. Solange Vorrat reicht. Nicht
gültig bei XXXLutz in Fürstenstein und Iserlohn. Allergen-Informationen erhalten Sie bei unseren
Mitarbeitenden. Zusatzstoffnummern: siehe Speisekarte

XXXLutz Dreieich-Sprendlingen | Voltastr. 5 | 63303 Dreieich | Tel. (030) 25549508-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | dreieich@xxxlutz.de

XXXLutz Wiesbaden | Äppelallee 69 | 65203 Wiesbaden | Tel. (030) 25549506-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 10.00–19.00 Uhr | wiesbaden@xxxlutz.de

XXXLutz Eschborn | Elly-Beinhorn-Str. 3-7 | 65760 Eschborn | Tel. (030) 25549501-0 |
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 10.00–19.00 Uhr, Fr.–Sa. 10.00–20.00 Uhr | eschborn@xxxlutz.de

Oktober
06.

Freitag

Oktober
07.

Samstag

geöffnet

bis

jeweils

G)

Dankeschön
SPAREN!

Ausge-

nommen:

siehe S) sowie in

dieser Werbung

angebotene

Ware.



Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen.

Zwei Impfungen an einemTermin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen
eine schwere Erkrankung ist in den ersten
Monaten nach der Impfung am höchsten
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfiehlt für folgende
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit
erhöhtem Risiko aufgrund von
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in
Einrichtungen der Pflege

Medizinisches und pflegendes Personal
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA finden Sie unter: Machen Sie hier den

Corona-Impfcheck:
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Ist Ihr Corona-Impfschutz
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung
informieren.
Jetzt über die Auffrischimpfung 

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.

informieren.
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Yoga für Freude
und Leichtigkeit

hend oder (wenn möglich)
kniend ausgeführt. Atem- und
Konzentrationsübungen, so-
wie leichte Meditationen er-
gänzen das Angebot“, schreibt
die Awo in der Ankündigung.
Der Unterricht ist für jede/n
ohne schwere körperliche Ein-
schränkungen geeignet. Wün-
sche und Bedürfnisse der Teil-
nehmer werden berücksich-
tigt. Ein Einstieg und Schnup-
pern in den Kurs ist jederzeit
möglich. Die Kursleitung hat
Meisje Pullmann (ausgebildete
Yogalehrerin). Der Kurs kostet
95 Euro für zehn Kurseinhei-
ten. Anmeldung bei der AWO
Familienbildungsstätte in
Dietzenbach, 06074 482
8811 oder E-Mail an: clau-
dia.wagner@awo-of-land.de.

red

Heusenstamm – „Freude, Leben-
digkeit, Leichtigkeit und Of-
fenheit“ sind das Motto der
Hatha-Yogastunden, die die
Arbeiterwohlfahrt (Awo) im-
mer mittwochs, von 19.30 bis
21 Uhr im AWO Sozialzen-
trum Horst-Schmidt-Haus,
Herderstraße 85 anbietet.
„Durch Yogaübungen ver-

bessern wir unsere Bewe-
gungsfähigkeit und kräftigen
unsere Muskulatur. Das Kör-
perbewusstseinwirdgefördert
und der Energiefluss ver-
stärkt, so können sich Körper
undGeist entspannen und Ab-
hilfe bei Müdigkeit, Kopf-
schmerzen oder Muskelver-
spannungen geschaffen wer-
den. Die Körper- und Atem-
übungen werden im Liegen
auf der Matte, sitzend, ste-

Neues fürs
Haushaltswarenlager

spendeten Gegenstände soll-
ten funktionsfähig und gut
erhaltenen sein. Da die
Flüchtlingshilfe keine festen
Öffnungszeiten hat, ist es
notwendig zur Abgabe der ge-
spendeten Gegenstände tele-
fonisch einen Termin mit
Frau Hundt zu vereinbaren.
Zu erreichen ist sie unter
06104 62821. red

Heusenstamm – Die ehrenamt-
liche Flüchtlingshilfe Heu-
senstamm benötigt wieder
Gegenstände für ihr Haus-
haltswarenlager. Gebraucht
werden zwei Kühlschränke
mit Gefrierfach, Wäschestän-
der, Bettwäsche (im Besonde-
ren Spannbettücher), Ge-
schirrtücher, Regenschirme
und ein Kinderwagen. Die ge-

Kreis Offenbach hat Rolle eines Vorreiters inne
riebetriebeneBusse stehenauf
unserer Agenda. Die Energie-
versorger errichten mehr La-
destationen für Elektrofahr-
zeuge, und die Nachfrage
nach Stromtankstellen steigt.“
Das belege ein Blick in die Kfz-
Statistik: 2019 zählte der Kreis
600 Zulassungen von Fahrzeu-
gen ohne Verbrennungsmo-
tor, ein Jahr später waren es
1225, heute sind 5000 E-Autos
unterwegs.
Zuletzt berichtete Jäger vom

Erfolgsmodell Hopper, der
mittlerweile in allen 13 Kom-
munen zur Verfügung steht.
Dieser elektrisch betriebene
Mini-Rufbus, der Touren nach
Wunsch zusammenstellt und
via App zu buchen ist, erfreue
sich großer Beliebtheit. Der
Hopper hat laut Jäger „440000
Fahrgäste mit 70 Fahrzeugen
sicher und komfortabel ans
Ziel gebracht und ist ein Para-
debeispiel, wie moderne Kon-
zepte die Mobilität voranbrin-
gen“. pko/mt

auch im öffentlichen Perso-
nennahverkehr (ÖPNV): Die
Regionaltangente West kom-
me voran und bringe vor al-
lem im Westen Verbesserun-
gen. Ende Mai war erster Spa-
tenstich für eine Brücke am
Bahnhof Stadion. „Die Arbei-
ten am Bahnhof Neu-Isen-
burg, wo eine Mobilitätsstati-
on entsteht, gehen voran“, so
Quilling. Mit der Kreisver-
kehrsgesellschaft und demRe-
gionalverband werde geprüft,
wo weitere Mobilitätsstatio-
nen sinnvoll seien.
Weiter würden die Kommu-

nen bei Planung und Umset-
zung von Nahmobilität unter-
stützt. Auch mit Geld vom
Land werde ein Nahmobili-
tätskoordinator eingestellt,
um nachhaltige, umwelt-
freundliche Konzepte zu ent-
wickeln, erklärt Jäger. Sie be-
tont, wie wichtig eine Verbes-
serung des ÖPNV-Angebots
sei: „Der Ausbau von Express-
buslinien und weitere batte-

se, sodass die Planung mit
dem Regionalverband und
den Kommunen beginnen
kann. Der Kreis forciert den
BauvonRadschnellwegenund
innerörtlichen Fahrradstra-
ßen.

Der Landrat hebt die Rolle
des Kreises als Vermittler bei
Verkehrsprojekten hervor. Bei
der Planung eines Radwegs
zwischen Rödermark und
Dietzenbach sei es gelungen,
einen Konsens zwischen den
Städten herzustellen, der in ei-
ne Verwaltungsvereinbarung
mündete.
Erfreuliche Entwicklungen

und haben im Radverkehr ei-
niges auf den Weg gebracht.“
Jäger verwies auf die Que-
rungshilfen an stark befahre-
nen Straßen. An der K174, der
Kreisquerverbindung, wurde
eine Querung mit Solartech-
nik und Bewegungsmeldern
installiert. Weiter seien Que-
rungshilfen im Verlauf der
K174 sowie westlich von Lan-
gen an der K168 geplant.
Landrat Oliver Quilling be-

tont: „Jedes Jahr sind Experten
mit Fahrrädern imKreisunter-
wegs, um kritische Stellen zu
identifizieren und den Praxis-
test zu bestehen.“ Die jüngste
Tour führte von Egelsbach
über den ausgebauten Teil des
Radschnellwegs zwischen
Darmstadt und Frankfurt
nach Langen und weiter über
Götzenhainnach Seligenstadt.
Machbarkeitsstudien für

weitere Radschnellwege zwi-
schen Seligenstadt und Flug-
hafen sowieHanauund Frank-
furt zeigten positive Ergebnis-

Kreis Offenbach – Der Kreis Of-
fenbach setzt Maßstäbe bei
der Förderung nachhaltiger
Mobilität und der Verbesse-
rung der Lebensqualität. Das
wurde beim 13. Mobilitätsfo-
rum im Kreishaus in Dietzen-
bach deutlich. Die Veranstal-
tung, als Plattform für Diskus-
sion und Erfahrungsaustausch
etabliert, zeigte, wie der Kreis
Offenbach erfolgreich daran
arbeitet, die Luftqualität zu
verbessern, den Energiever-
brauch zu senken und die Kli-
maziele zu erreichen.
Erste Beigeordnete Claudia

Jäger machte deutlich: „Wir
wollen unserer Verantwor-
tung für den Klimaschutz ge-
recht werden.“ Sie hob die Zu-
sammenarbeit mit den Exper-
tenderHochschuleDarmstadt
um Professor Dr.-Ing. Jürgen
Follmann hervor und betonte
den Fokus auf effiziente Mobi-
litätslösungen. „Wir sind Mit-
begründer der Arbeitsgemein-
schaft Nahmobilität Hessen

Claudia Jäger
Erste Kreisbeigeordnete
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Unser neues Online-Magazin

Kickers Offenbach Olé
ist nun auf op-online.de.

Nach jedem Spiel wird das Magazin mit einem
ausführlichen Spielbericht und Bildern ergänzt..und
das bis zum Saisonende. Immer auf dem Laufenden
sein und nichts in der Saison rund um den OFC
verpassen. Am Saisonende liegt somit ein kompletter
Saisonrückblick zum Download vor.

Sämtliche Spielberichte
der Saison 2023/24

als wachsendes Nachsc
hlagewerk auf op-online

.de

Kickers Online-Magazin

KICKERS OFFENBACH OLÉ
KICKERS OFFENBACH OLÉDAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

DAS SPIELTAGS-MAGAZIN ZUR SAISON 2023/24

Spiel für Spiel –alle Nachberichte ausder aktuellen Saisonals Nachschlagewerk.
Das Online Kickers-magazinwächst von Spieltag zu Spieltagund bleibt als Saison-Übersichtdauerhaft aktuell und bieteteine Rückschau.

QR-Code scannen und
direkt zum Magazin gelangen
oder über
epaper.op-online.de unter Magazine
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Große Pläne für Modernisierung
FÖRDERUNG Bund sagt 20 Millionen Euro für Sanierung des Ledermuseums zu

rung sollen mindestens 3000
Quadratmeter nutzbar sein:
Geplant sind eine große Dau-
erausstellung, Säle für Wech-
selausstellungen sowie ein
Schaudepot. Um Workshops
anbieten zu können, sollen
drei Räume entsprechend ein-
gerichtet werden. Außerdem
besteht der Wunsch, dass der
bisher ungenutzte Vorplatz
bespielt werden soll: Flor-
schützwürdedort gern einCa-
fé eröffnen, das auch außer-
halb der Museumsöffnungs-
zeiten Besuchern zur Verfü-
gung steht.
Das Haus soll zudem barrie-

refrei werden, die Ausstellung
eine moderne Wegführung
und objektschonende Be-
leuchtung erhalten. Außer-
dem soll, vergleichbar der ak-
tuellen „Leder von A bis Z“-
Ausstellung im Erdgeschoss,
viel mit Medien gearbeitet
werden, um einen zeitgemä-
ßen Museumsbesuch zu er-
möglichen.
Der erste Schritt für die gro-

ßen Pläne ist getan, zum Ende
des Jahrzehnts soll Offenbach
über ein modernes Ledermu-
seum verfügen.

maanlage eingebaut werden,
wird das Museum voraussicht-
lich komplett geschlossen.
Man prüfe, wie und wo die
mehr als 30000 Objekte für
die Zeit der Bauarbeiten gela-
gert werden. „Wir überlegen,
für Ausstellungen Pop-up-
Räumlichkeiten in der Innen-
stadt zu öffnen oder andere
Orte zu nutzen“, sagt Flor-
schütz. Aktuell sind wegen
verschiedener Mängel Räume
im Museum geschlossen, für
Ausstellungen stehen nur et-
wa 1500 Quadratmeter zur
Verfügung. Nach der Sanie-

zählt Florschütz einige der
Probleme auf. Teilabriss und
Neubau stehen wegen der ho-
hen Kosten – es wären nach
Schätzungen 20 Millionen Eu-
ro mehr als bei einer Sanie-
rung – nicht zur Diskussion.
Momentan laufen Untersu-
chungen für eine Gesamtsa-
nierung, noch in diesem Jahr
soll der Architekturwettbe-
werb dafür starten. „Mitte
2024 wollen wir die Entwürfe
präsentieren“, sagt Florschütz.
Für die Sanierung und den

Umbau, so muss zum Schutz
der Objekte etwa eine Kli-

Der städtische Eigenanteil
liegt derzeit bei knapp sieben
Millionen Euro – doch sollten
bis zur Umsetzung der Pläne
in ein paar Jahren die Baukos-
ten steigen, erhöht sich der Ei-
genanteil, da die Förderungen
gedeckelt sind.
Derzeit ist geplant, dass der

Bund eine halbe Million Euro
im Haushalt 2025 der Stadt
zur Verfügung stellt, der Lö-
wenanteil von 19,5 Millionen
Euro ist für 2026 geplant, wie
Mansoori betont. Das Leder-
museum ist eine Anstalt des
öffentlichen Rechts, das von
Stadt und Land finanziertwird
– der Bund sei formal zwar
nicht in der Pflicht, Geld bei-
zusteuern, dochwegender na-
tionalen Bedeutung des Muse-
ums bestehe eine moralische
Verpflichtung, betonen alle.
Sie sei in den vergangenen

Jahren sicher etwas penetrant
in ihrem Werben um Förder-
geld gewesen, räumt Muse-
umsleiterin Florschütz augen-
zwinkernd ein. Doch der Zu-
stand des Hauses sei drama-
tisch: „Das Dach von Neu- wie
Altbau ist undicht, wir sind
nur bedingt barrierefrei“,

VON FRANK SOMMER

Offenbach – Hoffnung für das
veraltete Ledermuseum: Am
Donnerstag hat der Haushalts-
ausschuss des Bundestags eine
Förderung inHöhe von 20Mil-
lionen Euro für die Sanierung
und Modernisierung des Mu-
seums bewilligt. Das Geld
stammt aus dem Förderpro-
gramm Kulturinvest, 20 Mil-
lionen Euro sind dabei die
höchstmögliche Fördersum-
me.
Der Frankfurter SPD-Bun-

destagsabgeordnete Kaweh
Mansoori, der auch für Offen-
bach zuständig ist, überbrach-
te Museumsleiterin Inez Flor-
schütz und Oberbürgermeis-
ter Felix Schwenke (SPD) die
frohe Kunde: Damit stellt der
Bund die Hälfte der nach aktu-
ellen Berechnungen für die
Gesamtsanierung notwendi-
gen knapp 40 Millionen Euro.
Schwenke hofft, dass auch

das Land seiner mündlich er-
teilten Förderzusage über
knapp 13 Millionen Euro Ta-
ten folgen lässt, denn ohne die
Zuschüsse von Bund und Land
sei keine Sanierung möglich.

Hoffen auf weitere Förderung: Oberbürgermeister Felix
Schwenke (von links), Museumsleiterin Inez Florschütz
und Bundestagsabgeordneter Kaweh Mansoori.

FOTO: SOMMER
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Stabile Verbindung
Magistrat plant öffentliches WLAN-Netz mit 40 Hotspots im Stadtgebiet

bewilligt sind. Der Vertrag sei
zunächst auf drei Jahre befris-
tet, wobei eine Option auf ein
weiteres Jahr besteht. Dafür
würden dann etwa 10000 Eu-
ro fällig.
Während der Antrag bei

fast allen Fraktionen auf Zu-
stimmung stößt, lehnt die
AfD den Entwurf ab. „Für uns
ist es fraglich, ob an den
Standorten wirklich Bedarf
besteht“, sagt Fraktionsmit-
glied Dagmar Korb. So sei in
den meisten Handyverträgen
ausreichend Datenvolumen
enthalten, zudem argumen-
tiert sie, verschlechtere sich
das WLAN-Signal, sobald vie-
le Nutzer dieses gleichzeitig
abrufen.

soll das Ganze von der IT-Fir-
ma Innerebner GmbH. Die
Firma ist Partner des Landes-
programms „Digitale Dorflin-
de 2.0“, das den Aufbau des
öffentlichen WLANs fördert.
Laut Beschlussvorlage sollen
sich die Gesamtkosten für
das Projekt auf mehr als
53000 Euro belaufen.
Welche und wie viele der

Hotspots gefördert werden,
stehe aktuell noch nicht fest.
Sollten einzelne Standorte
keinen Zuschuss des Landes
erhalten,würden diese gestri-
chen, sagt Ball. Der Vertrag
mit der Innerebner GmbH
und somit das gesamte Pro-
jekt werde erst unterzeich-
net, wenn die Fördermittel

Friedhof, das Einkaufsge-
schäft Teo an der Hainhäuser
Straße, die Freiwillige Feuer-
wehr an der Obertshäuser
Straße, die Solaranlage am Ju-
gendzentrum sowie die Alte
Schule an der Hauptstraße
ausgewählt. Die Stadt behält
sich indes vor, Verbindungen
temporär zur Verfügung zu
stellen– je nach Zeit und Ort.
Ball: „Wir brauchen zum Bei-
spiel auf dem Schlossplatz
keine 24 Stunden WLAN.“
Gleiches gelte für Wohnge-
biete. So sei es möglich, das
kostenlose WLAN bei Bedarf
„in den Abendstunden abzu-
schalten, um lautstarke
Gruppenbildungen zu unter-
binden.“ Eingerichtetwerden

straße eingeplant. Auch am
Restaurant „Alter Bahnhof“
sowie in der Nähe der Bushal-
testellen sollen Hotspots für
eine stabile Verbindung sor-
gen. Dazu sind Antennen am
Bahnübergang auf der Frank-
furter Straße geplant.
Im Westen der Stadt hat

sich der Magistrat die Bushal-
testelle an der Adolf-Reich-
wein-Schule als Standort aus-
gesucht. Am Sportzentrum
Martinsee sollenmehrere An-
tennen kostenloses WLAN
bieten. Die meisten Hotspots
sind am Rathaus geplant,
dort sind insgesamt sechs
Stellen vorgesehen. In Rem-
brücken hat der Magistrat
das Haus der Begegnung, den

VON JOSHUA BÄR

Heusenstamm – Langsames In-
ternet sorgt für Frust. Bei ei-
ner schlechten Verbindung
vergehen manchmal Minu-
ten, während die aufgerufene
Seite geladen wird. Auch an
öffentlichen Plätzen surft
man häufig im Schnecken-
tempo, nicht nur, wenn das
Datenvolumen aufgebraucht
ist. Der Magistrat möchte das
nun ändern – mit einem öf-
fentlichen WLAN-Netz.
Grundlage dafür ist ein ent-
sprechender Beschluss der
Stadtverordnetenversamm-
lung, diese hatte im vergan-
genen Oktober einem Antrag
von Volt zugestimmt.
40 mögliche Hotspots hat

die Verwaltung nun ausge-
macht. Sie sollen im Großteil
des Stadtgebietes eingerich-
tet werden. Das geht aus ei-
ner Vorlage des Magistrats
hervor. Der Fokus liege dabei
auf Plätzen, an dem sichMen-
schen häufig aufhalten und
WLAN benötigt werde, sagt
Bürgermeister Steffen Ball.
Das seien zum Beispiel Ein-
kaufsstraßen wie an der Al-
ten Linde oder die Frankfur-
ter Straße. Dort sollen die
Hotspots so angeordnet wer-
den, dass sie die Gebiete
durchgängig mit WLAN ver-
sorgen. Dabei sei geplant,
dass die Bürgerinnen und
Bürger kostenlos Zugang ha-
ben, teilt der Rathauschef
mit.
Jeweils vier Antennen, die

die Umgebung mit WLAN
versorgen, sollen am Feuer-
wehrhaus an der Rembrü-
cker Straße angebracht wer-
den. Ebenso viele sind für das
Schwimmbad an der Jahn-

Sechs Antennen für Wifi sind laut demMagistrat am Schloss geplant. Dadurch könnten die Bürgerinnen und Bürger auch
am Wahrzeichen der Stadt kostenloses WLAN nutzen. FOTO: HÄSLER

Hingucker für die Besucher: Den ganzen Abend über begeistern Tänzerinnen beim spani-
schen Weinfest. FOTO: M

Flamenco, Paella
und einige Zugaben

Spanisches Weinfest lockt viele Besucher
tanzte das Trio „Flamenco
con Corazon”, Sevillana,
Rumba und Paso Doble „mit
dem Herzen”. Anna Lena
Fiedler, Ana Belen und Noelia
Soler Vera erfuhren donnern-
den Applaus undmussten Zu-
gaben tanzen. Vor der Theke
und der Paella-Ausgabe bilde-
ten sich immer wieder lange
Warteschlangen, Vorsitzen-
der Juan Manuel Alonso bat
um Entschuldigung und ge-
lobte Besserung fürs nächste
Jahr. Grundsätzlich fehlen
aber auch in der „Asociacion
de Padres de Familia” helfen-
de Hände für die gefragten
Veranstaltungen. m

Obertshausen – Wie in der gu-
ten alten Zeit: Kein Saal, kein
Platz ist groß genug für den
spanischen Elternverein.
Füllten in den ersten Jahr-
zehnten noch fast ausschließ-
lich Landsleute die Räume,
sind es jetzt vor allem Einhei-
mische, die das südländische
Flair genießen. Dochmit dem
Andrang, den das Weinfest
nun erfuhr, hatte niemand
der Gastgeber gerechnet.
Ob in Foyer oder Flur, über-

all mussten die Helfer Sitzge-
legenheiten aufstellen. Im In-
nenhof spielte Roberto More-
no spanische und lateiname-
rikanische Rhythmen, dazu



Wir trauern um unseren
ehemaligen Betriebsleiter

Heinz Drescher
* 31.07.1931 † 08.09.2023

Nahezu 4 Jahrzehnte hat er unsere Produktion
geleitet. Er hat sich in dieser Zeit die

uneingeschränkte Achtung und Anerkennung
seiner Vorgesetzten und Kollegen erworben.

Arno Arnold GmbH
Familien Weinmann, Mang und Himbert

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Obertshausen, 28. September 2023

Wir werden ihn
in guter Erinnerung behalten.

Holger, Inga und Nick
Momo
sowie alle Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit

Wir nehmen Abschied von

63150 Heusenstamm

Elisabeth Schramm
geb. Nuber
* 02.11.1950 † 28.09.2023

Meine Kräfte sind zu Ende.
Herr, nimm mich in deine Hände
und gib mir die ewige Ruhe.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 10. Oktober 2023, um 11 Uhr auf dem
Friedhof in Heusenstamm statt.
Anstelle zugedachter Blumen bitten wir um eine Spende
für die „Stiftung Deutsche Krebshilfe“ in Bonn,
IBAN: DE65 3705 0299 0000 9191 91.

DANKSAGUNG

Aufrichtig und von Herzen danken wir allen,
die unserer lieben Verstorbenen

Käthe Franz geb. Schuck

* 5. 1. 1938 † 24. 8. 2023

im Leben Zuneigung und Wertschätzung
entgegen brachten sowie in der Zeit des Abschieds

ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten und sie

auf ihrem letzten Weg begleiteten.

Im Namen aller Angehörigen

Michael Franz

Mühlheim am Main

Anita Magarete Rolle

* 13.07.1943 † 19.09.2023

Die Beisetzung findet am 21.10.2023 um 11 Uhr in Dietzenbach
Friedwald, Velizystr. B459 statt.

geb.Weber

Menschenleben sind wie Blätter, die lautlos fallen.
Man kann sie auf ihrem Weg nicht aufhalten.

Du hast tapfer gekämpft und doch verloren.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserer geliebten
Ehefrau, Mama und Schwiegermama

Pietät
Hayer

Erstes
Bürgeler
Bestattungsinstitut

☎ 861507

seit

18
66

ess
l
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Weinet nicht, dass ich von euch gehe,
seid dankbar, dass ich so lange bei euch war.

Ein Jahr nach seiner Maria ist
unser lieber Papa, Schwiegervater,
Opi und Uropa eine Woche
vor seinem 96. Geburtstag
zuhause eingeschlafen.

In stiller Trauer

Edith und Rainer
Bernd und Vera
Doris und Eddie

Enkel- und Urenkelkinder
und allen Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 12. Oktober 2023, um 14.00
Uhr auf dem Friedhof in Hausen, Schwarzbachstraße
statt.

Das Requiem ist am Freitag, dem 20. Oktober 2023,
um 18.30 Uhr in der Kirche St. Josef in Hausen.

Hans
Döbert

* 04.09.1927
† 28.08.2023

An alle, die in Gedanken bei uns sind.

Marta Plachetta
Zum Abschied von unserer geliebten

Familie Plachetta

Obertshausen, im September 2023

Für die aufrichtige Anteilnahme möchten wir uns auf diesem Weg bei allen
bedanken. Besonders danken wir Pfarrer Schneider, Pfarrer Joseph und
Diakon Quandt.

Eine
Familien-
Anzeige

in unserer
Zeitung erreicht
alle Freunde
und Bekannte.

DANKSAGUNG

Johann Pavlis
Allen, die mit uns Abschied nahmen und

Ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise und
liebevoller Art zum Ausdruck brachten,

danken wir von Herzen.

Waltraud Pavlis
im Namen aller Angehörigen

Heusenstamm, im Oktober 2023

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt,
und als der letzte wird er
über dem Staub sich erheben.
(Hiob 19, 25a)

KW 40 11StadtPost



www.pietaet-sattler.de

06104 /25 45
S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Servicewüsten gibt es woanders.

Wir halten Ihre Wünsche
und jedes Detail im Blick.

Auch wenige
Worte können viel
Trost spenden.
Mit einer Familienanzeige

in Ihrer Tageszeitung geben Sie
den Verlust eines lieben
Menschen bekannt.

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

Eine Zeit, geprägt von Arbeit, Liebe und der Fürsorge um ihre Familie, ist nach
einem erfüllten und gesunden Leben im hohen Alter zu Ende gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit müssen wir Abschied nehmen von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma.

Emmi Kegelmann
* 03.12.1930 † 01.10.2023

Alle die sie kannten, wissen was wir verloren haben. Sie wird uns sehr fehlen.

Michael und Jutta Kegelmann
Dunja und Philipp Herr mit Henry und Leonie
Kai und Thaynan Kegelmann mit Dora
Stephan und Corina Kegelmann mit Yvonne und Jan
Andreas und Birgit Kegelmann mit Marcel und Jens

Die Beisetzung findet am Freitag, dem 06. Oktober 2023, um 13 Uhr auf
dem Hauptfriedhof in Hanau statt.

geb. Hauser

Weinet nicht, ihr meine Lieben, schwer ist es für Euch und mich.
Ich wär' so gern bei Euch geblieben, doch meine Kräfte reichten nicht.
Was ich getan in meinem Leben, ich tat es nur für Euch.
Was ich gekonnt, hab' ich gegeben, als Dank bleibt einig unter Euch.

63179 Obertshausen, Friedrich-Ebert Str. 49a

Schnäppchenjäger
aufgepasst: Hier gibt’s
die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, ist stets informiert über die
besten Angebote. Das wissen auch unsere Leser:
87 Prozent der Prospekte und Beilagen im Anzeigenblatt
werden gelesen oder durchgeblättert.

Quelle: AQ – Anzeigenblatt Qualität 2018. Basis: deutschsprachige Wohnbevölkerung ab 14 Jahre,
Leser pro Ausgabe (LpA)

BVDABundesverband Deutscher
AnzeigenblätterMitglied im BVDA

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle
Freunde und Bekannte.

KW 4012 StadtPost



MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KFZ-BARANKAUF
Wir kaufen Ihre PKW & Busse! In jeglichem
Zustand. Sichere & Faire Abwicklung - Mo. – So.

Tel.069/20793977oder0157/72170724

Wohnmobil Seriöses Ehepaar sucht
ein gepflegtes Wohnmobil eventuell
auch einen Campingbus bis 45.000
Euro zum Kauf. Gerne mit Festbett.
Freuen uns über jedes Angebot.
Tel. 0178/8970591

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

HondaDAX/Monkey, Kreidler, Hercu-
les, Garelli Vespa usw., alte Mokicks/
KKR gesucht. Jeder Zust. u. Teile.
☎ 06103/2704609 o. 0151/22698888

Bar-Ankauf von PKW`s, LKW`S und
Bussen auch mit Motorschaden +
ohne TÜV, Ankauf von Abwrack-

Fahrzeugen. OF, Tel.: 0171-54 17 519

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

die unser Team ab sofort unterstützen möchten. Die vollständige Stellen-
ausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits- und Anforderungsprofil
sowie weitere Informationen zur Kita Rembrücken findest Du auf unserer
Homepage www.kinder-heusenstamm.de.

Mit Deinen Kompetenzen, Fähigkeiten und Fertigkeiten kannst Du aktiv
unsere Weiterentwicklung mitgestalten. Du bist fachlich auf dem neusten
Stand und bereit mutig voranzugehen, Neues auszuprobieren, bist reflek-
tiert und mit Leidenschaft und Freude dabei, dann bewirb Dich bis zum
23. Oktober 2023 bei uns unter der oben angegebenen Stellennummer und
schicke uns Deine Bewerbung per Mail an: bewerbung@heusenstamm.de.
Bei weiteren Fragen zur Einrichtung steht Dir die Einrichtungsleitung,
Frau Julia Richter, telefonisch unter 06106 5535 zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Hinweis: Bitte sende Deine Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine PDF-Datei, die eine Größe
von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen Gründen können wir keine anderen Formate bearbei-
ten. Deine Bewerbung gilt dann als nicht eingegangen. Deine personenbezogenen Daten werden zwecks Durch-
führung des Bewerbungsverfahrens gespeichert und nach sechs Monaten automatisch gelöscht.

Das Kindertagesstätte Rembrücken sucht dich!

Eine staatlich anerkannte Erzieherin / einen
staatlich anerkannten Erzieher (m/w/d)

bzw. eine pädagogische Fachkraft
gem. § 25b HKJGB als Integrationsfachkraft

(min. 15 Stunden)
(Stellennummer: 40-12-2023)

Precitec Optronik GmbH
sucht Sie!

Als Fachkraft für
Lagerlogistik (m/w/d)

in Vollzeit, 40 Wochenstunden,
unbefristet.

Weitere Infos & Bewerbung
unter www.precitec.com
Telefon: 06102 / 3676 - 265
Mail: karriere@precitec.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen eine/n handwerklich
begabte/n Mitarbeiter/in (m/w/d)
mit Führerschein für die Materi-
al- und Geräteverwaltung, Mate-
rialauslieferung etc. in Oberts-
hausen. AZ: 2 x wöchentlich von
7.00 - 12.00 Uhr oder nach Verein-
barung. Tel.: 06104-797850.

Mitarbeiter m/w/d in Voll-/Teilzeit
flexibel gesucht für einfache Anruf-
annahme, Keine Vorkenntnisse
nötig. gollas@holzlandbecker.de,
Tel 069/269153133

Wir suchen eine/n kompetente/n
Mitarbeiter m/w/d für Hausverwal-
tung auf Minijob Basis in Offenbach.
Ihre Bewerbungen richten Sie bitte an:
info_hv@t-online.de

Ich übernehme Ihre komplette
Gartenarbeit, z.B. Hecken schneiden,
Bäume fällen, etc... 0174/3512940

Wir su. dringend eine deutschspr.
Putz-u. Bügelhilfe, 1 x pro Woche,
Raum Dreieich. Tel. 0173 5121111

Suche Putzhilfe, für 2x wöchentl.,
für Privathaushalt in Seligenstadt.
Tel. 0177 4027049

STELLENGESUCHE

Altenpflegerin sucht stundenwei-
se Arbeit. Bin zuverlässig, pünkt-
lich und fachlich kompetent. Tel.:
0177 5338090

Ich erledige Ihre Gartenarbeit, z.B.
Bäume fällen, Hecke schneiden
und Rasenmähen usw.
Tel. 0178 / 8 22 29 89

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat ☎ 0152 38244377

Wohnung putzen, bügeln, alte Leu-
te betreuen. Tel. 069 79370790,
0178 5311788

Putzfrau sucht neuen Wirkungs-
kreis in Langen, OF, Dreieich, Egels-
bach. Tel. 0177 8063026

Altenpflegerin bietet liebevolle
24-Std.-Pflege bei Ihnen zu Hause.
Tel. 0176 74060087

Spanischer, handwerklich begabter
Maler und Restaurierer, sucht Ar-
beit. Tel. 0157 53893059

NEBENBESCHÄFTIGUNG

Hecken und Bäume schneiden,
Gartenarbeiten, Rasen neu u. alt

anlegen, Pflasterarbeiten aller Art.
☎ 0176 - 70 72 87 24

Dachdecker- und Spenglerarbeiten
Flachdach aller Art☎0163 -3145555

HÄUSER - KAUFGESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

Handwerker sucht Reihenhaus
Tel.: 069 - 34 87 00 37

ETW - KAUFGESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNG-3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/27324

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

Helle DG-Whg. in EFH, ruhige Lage
in Wendehammer Rodg.-Jügesh., 7
Min. zur S-Bahn, ca. 85 m², 3 Zi. + Blk.
+ EBK, Bad neu, Tgl.-bad, keine Tie-
re, an ruhige Mieter (3 Pers.) ab sof.
zu verm., WM 1200 € + zzgl. Strom.
Zuschr. unter Chiffre Z2304852

Mühlheim, 3-Zi, DG, 75qm, im 3
Familienhaus, ruhig gelegen, Nähe
Main, Balkon, Gäste WC, Bad mit
Wanne und Dusche, KM 675€ + 40€
Parkplatz + NK + Kaution, ab
01.01.2024. Zuschr. unter Z2304851

VERMIETUNG -
4 UND MEHR ZIMMER

Rodgau Weissk., 4Zi. - Whg., 93m²,
3FH, EG., und Gäste WC, Trockenr,
Waschk., Keller, KM 1100€ plus NK
300 €, Grg 70€, 3MMKT. Tel. 06106
3179

MIETGESUCHE - 1-2 ZIMMER

Suche eine Whg. 1 - 2 Zimmer bis
50m², ab 1.10.23, Zuschr. unter
Z2304845 an diese Zeitung

Student su. kleine möblierte Whg.
o. Zi. in FFM u. Umgebung. 0157
77539766

MIETGESUCHE -
2 ½ UND MEHR ZIMMER

Dynamisches Rentnerehepaar
sucht eine 2,5 - 3 Zi.- EG.-Whg., ca. 80
- 85 m², m. Garage, in Heusen-
stamm. Chiffre Z2304850

3 - 4 Zi. Whg. in Offenbach, von
solv. Ehepaar gesucht. Tel. 0172
9545990 o. tempo-gh@gmx.net

GRUNDSTÜCKE - ANGEBOTE

2 Bauplätze, Heinrich-Heine-Weg
9-11, 63457 Hanau. Zuschriften
unter Chiffre Z 2350292

GARAGEN

Garagen, Lager, 4 bis 38 m², in
gepflegter sicherer Liegenschaft,
3 min vom Amtsgericht Hanau ent-
fernt. Tel. 01520 - 23 11 680.

Küchenhilfe nach
Bieber/Waldhof gesucht!
Wir setzen voraus:
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, gute
Deutschkenntnisse und Teamgeist
evtl. Erfahrung im Kantinenbereich.
Aufgabengebiet: Mithilfe bei der
Produktion der Speisen, Essensaus-
gabe, Spül-und Reinigungsarbeiten.
Arbeitszeiten: Mo.-Fr. zwischen
10:00 Uhr und 13:00 Uhr, oder nach
Vereinbarung. Minijob.
Bewerbung bitte an BV a la Carte UG
in 63776 Mömbris, am Kreuz 8.
Tel. 06029/9896514 ab 15:00 Uhr.

Durchblick

KW 40 13StadtPost



op-online.de/klartext

Klartext!

Was Sprache kann

und Worte bewirken

6 Wochen lesen!
Digital: nur 9,90 €
Gedruckt: nur 17,90 €

+
15 € REWE-GUTSCHEIN

und Worte bewirken     

Sprache ist so bunt wie das Leben
selbst. Erfahren Sie mehr über die
spannende Welt der Sprache in
unserer Redaktionsserie vom
25.09. bis 04.11.2023.

opMEDIENGRUPPE
OFFENBACH-POST

www.op-online.de

Alle Infos zur
Messe

JETZT
TICKETS
SICHERN!

2.–5.11.2023, Messe Offenbach
Die Erlebnis- und Einkaufsmesse für Basteln, Handarbeit & DIY

kreativ-welt.de

Partner:Medienpartner:

Jetzt erscheint das unterhaltsame Reiseformat von Tobi Kämmerer endlich auch in
Buchform! Und es steckt voller Überraschungen! Zusammen mit seinem Team reist der
beliebte hr3-Morningshow-Moderator quer durch Hessen – immer auf der Suche nach
neuen Ausflugszielen, kulinarischen Highlights, besonderen Menschen und einzigarti-
gen Geschichten. Woher kommt zum Beispiel die Schneekugel, wer hat den Gin Tonic
erfunden, wie konnte eine FlascheWein die Französische Revolution überleben und
wie sah der Lieblingsplatz der deutschen Kaiserin aus? Dieser Roadtrip regt zum
Nachahmen an!

Tobi Kämmerer, TinaWurster ∙ Tobis Städtetrip ∙ ISBN 978-3-95542-458-9 · 15,00 €

TOBIS STÄDTETRIP:
HESSEN HAUTNAH!

JETZT
IM

HAND
ELODER

UNTER

WWW.SOCIE
TAETS

-

VERLA
G.DE
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Jede Woche über 600.000 Lesekontakte!

069 850088 - anzeigen@op-online.de - markt.op-online.de

ja!

Prospekte in Ihrer

In dieserWoche finden
Sie in unseren Ausgaben

die Prospekte von folgenden Firmen:
(Die Prospekte sind nicht immer für alle Ausgaben gebucht.)

VERKAUF

MÖBEL/EINRICHTUNGEN

Für ein gemütliches Zusammen-
treffen, Truheneckbank gepostert,
Segmüller Qualität, guter Zustand,
Eiche hell, ein Tisch, 3 gepolsterte
Stühle, durch Umzug keine Verwen-
dung mehr. 290€. Tel.: 06106 9212

SONSTIGES

Es ist Zeit für selbst eingeschnitte-
nes Sauerkraut, dazu den passen-
den Krauttopf, 15l, Preis10€. Tel.:
06106 9212

Mehrere Gemälde vom Hanauer
Maler Funke zu verkaufen. Tel.
06173 - 92 89 531.

ANKAUF

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Familie Heinrich kauft !!!
Ankauf von Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Pelze aller Art, Zinn,
Puppen, Krüge, Orden, Bleikris-
tall, Bilder, Perücken, Fernglä-
ser, Modeschmuck, Silber,
Silberbesteck, Goldschmuck,
Münzen, Bernsteinschmuck,
Teppiche, Gläser, Handtaschen,
Nähmaschinen, Porzellan, Uh-
ren, Möbel, Gardinen, Gobelin,
Spielzeuge, Eisenbahn, Steiff-
bären, Postkarten und alte Gar-
deroben. Komplette Nachlässe,
Kostenlose Beratung u. Anfahrt
sowie Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise! 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Tägl. 07.00 - 21.00 Uhr.
☎ 069-66059493

Herr Leibniz kauft an:
Pelze, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00 - 20.00 Uhr
☎ 06104 / 9 87 99 35

Kaufe laufend bei Barzahlung alte
u. nostalgische Bücher, Briefmar-
ken, alte Briefe, Postkarten,
Münzen, Medaillen, auch ganze
Sammlungen. Bitte anrufen
Tel. 06074-46201

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,

Rosenthal, Silber,
Gemälde, Bierkrüge,

Bücher, Foto-
apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen 069-67702820

Fa. Braun kauft hochwertige
Bekleidung, Accessoires und
Antiquitäten fair und diskret!

Tel.: 0157 - 50 16 85 47

TIERMARKT

Schöner dunkel-getigerter Kater,
10 J. su. liebev. zu Hause m. Frei-
gang, verteidigt sein Revier. Tel.
06074 99699

Kl. Landschildkröte, aus 2023, ab-
zugeben, Cits Papiere dabei, VB 50
€., Tel. 0176 99372531

BEKANNTSCHAFTEN

Er, 78, 1,65, sucht Freundin für ge-
meinsame Freizeitgestaltung, bitte
etwas mehr als in Augenhöhe wich-
tig. Tel. 0152 36977860

SIE SUCHT IHN

HANNELORE-HANNI, 75 J. / 167cm
groß / schlank bis mittelschlank, Rent-
nerin, liebenswerte, gute Hausfrau und
ein prima Kamerad. Ich habe einen eig.
PKW und eine schöne kleine Wohnung,
würde aber bei Wunsch und Sympa-
thie zum Partner ziehen. Ihr Alter und
Äußeres sind für mich nicht entschei-
dend, wichtiger sind Sympathie und
gegenseitiges Vertrauen. Habe Mut
und rufe über pv an, damit die Zeit des
Wartens nicht zur Ewigkeit wird. Ich würde
dich gerne kennenlernen. Ich glaube an
„den Zauber des ersten Augenblicks“!!
Darum möchte ich nicht stundenlang mit
dir telefonieren, lass uns zu einem Kaffee
treffen und reden… vielleicht stimmt ja
die Chemie zwischen uns beiden. Dir
alles Gute und behalte deine Seele
ohne Hornhaut. Der große Traum be-
ginnt jetzt… mit Deinem Anruf unter
06103 - 485656. Liebe Grüße, Deine
Hanni

SYBILLE, 62 J / 1.70, alleinst., ich mag
meinen Beruf als Bürokauffrau, das
erfüllt mich auch, aber abends und am
Wochenende ist die Einsamkeit oft stark
in mir. Ich bin eine schöne Frau, zierliche
Figur, fröhliches Lachen… ich hoffe, du
hältst meine Streiche aus u. lachst. Bin
charmant, feinfühlig, sehr ehrlich u. treu.
Wollen wir zusammen durch den bunten
Herbstwald laufen u. Pilze suchen? Gerne
möchte ich Deine Partnerin für alle deine
Wünsche in unserem Zusammenleben
sein. Ich bin eine ganz normale Frau, nicht
eingebildet, hochnäsig oder arrogant und
kalt, sondern eher etwas zurückhaltend,
möchte aber mit Dir auftauen und Glück
und Zärtlichkeit mit Ihnen leben. Bitte
rufe gleich an: pv tel. 0172 – 3712035
od. Mail an: SybilleFrei@wz-mail.de

DANIELLA, 69 J, geschieden seit 2013,
Medizinisch-technische Assistentin, jetzt
Rentnerin. Bin eine ehrliche, zierlich-
schlanke, zupackende schöne Frau,
zärtlich, charmant + romantisch. Anson-
sten bin ich eine ganz normale 164 cm
kleine Frau, die mit beiden Beinen fest auf
dem Boden steht + durch ihre Offenheit
in so manches Fettnäpfchen tritt – bitte
hilf mir heraus und lache mit mir darüber.
Ich singe unheimlich gerne, mache Fit-
ness-Sport und schreibe ab und zu eigene
Gedichte. Bewege bitte deinen kleinen
Finger am Telefon und wähle pv tel.
0172 - 3707138, auch Sa./So., es ist
unsere Chance zum Glücklichsein, und
da ich aus der Umgebung komme,
haben wir es nicht weit.

Edith, 76 J., fürsorgl., natürliche Wit-
we, sparsam u. bescheiden, mag Ta-
gesausflüge mit m. Auto, aber auch
die traute Zweisamkeit zu Hause,
kochen u. alles, womit ich es uns
richtig schön machen kann. Ein re-
spektvolles Miteinander wäre mir
wichtig. Rufen Sie üb. pv an, ich bin
nicht zeit-/ortsgebunden.
Tel. 06105-967426

Monika, 65 J., mit hüb. Gesicht u.
Top-Figur. Bin ganz u. gerne Frau,
koche u. backe liebend gerne, mag
fernsehen zu zweit, fahre sicher
Auto u. halte den Haushalt gut in
Schuss. Mir fehlt ein ganz normaler
Mann, für den ich mit ganzem Her-
zen da sein darf. Melde Dich üb. pv
u. gib uns eine Chance.
Tel. 01520-8293309

ER SUCHT SIE

SPRINGEN SIE MIT MIR NOCH
MAL IN DIE LIEBE – IHR ANRUF

IST UNSER GLÜCK!
PENSIONÄR, 75 Jahre jung, verwitwet
und mein Name ist KLAUS-DIETER,
früher war ich Lehrer, habe mir den Spaß
und das Lachen aber beibehalten und bin
kein Besserwisser. Viele Profile in der heu-
tigen Zeit sind leider nur mit halbem Her-
zen geschrieben und in dieser unsicheren
Zeit suchen wir doch alle umso mehr
einen Menschen, dem wir all unsere Liebe
schenken können, suchen einen Platz, wo
wir noch Geborgenheit und Zärtlichkeit
erfahren dürfen. Wenn ich dein Interesse
über pv für meine Person geweckt habe,
sollten wir uns mal treffen. Gerne möchte
ich Sie unverbindlich kennenlernen, und
vielleicht finden wir ja Wohlgefallen anein-
ander, so dass uns weitere Optionen of-
fenstehen. Ich suche eine Partnerschaft
auf Augenhöhe; Ehrlichkeit, Vertrau-
en, Respekt und Gemeinsamkeiten
sind mir sehr wichtig. 06103 - 485656.
Vielen Dank, herzlichst Klaus-Dieter

Polizei-Beamter a.D. „HANS–WALTER“,
anfang/mitte 80 Jahre und bin im Kopf
frei und fit für einen neuen Lebensab-
schnitt. Ich bin ein lustiger, charmanter,
schlanker Herr mit den Hobbys Städte-
reisen, Ausflüge und ich mag gut essen
gehen. Suche eine natürl. Partnerin in
meinem Alter, hier aus der Region für ge-
meinsame Unternehmungen oder Bum-
meln im Park. Es ist unsere Chance über
pv, in der zweiten Lebenshälfte viel Liebe
zu schenken + Glück erleben zu dürfen!
Wir alle leben nur einmal auf dieser Erde
und am Ende möchte ich sagen können,
mein Leben war erfüllt von Liebe und
Zärtlichkeit. Wir haben keinen Tag des
Glücks zu verschenken, es gibt keinen
Probelauf für dieses Leben, wir leb-
en nur einmal, deshalb habe Mut, die
Weichen des Lebens sind gestellt, bitte
rufen Sie an: Tel. 0170 - 6113731, auch
Sa./So.

PETER, 69 J / 1.81, alleinst. Hotelkauf-
mann im Ruhestand, weil ich das Leben
nach der ganzen Arbeit und dem Stress
mit Dir jetzt genießen möchte, solltest Du
noch arbeiten, lasse ich mir traumhafte
Wochenend-Überraschungen einfallen,
und da ich Hobbys habe, kann ich mich
auch gut alleine beschäftigen. Suche
Dich über pv, um mit Dir zu lachen, zu
albern, mit Dir Hand in Hand am Meer
entlangzulaufen und den Sonnenunter-
gang zu genießen. Wenn Dich diese
Zeilen angesprochen haben und auch Du
Dich nach mehr als nur einer oberflächli-
chen Beziehung sehnst, dann würde ich
mich sehr freuen, von Dir zu hören. Wir
leben nur einmal, sag nicht morgen,
melde Dich gleich + rufe bitte an:
tel. 0151 – 56196728 oder E-Mail an:
Peter2211@inserat-wz.de

Netter, freundlicher Mann 54 J.
häuslich, kann kochen, sucht nette
sympathische Frau, die mit ihm das
Leben teilen würde. Zuschr. evtl. mit
Foto und Tel.-Nr. Chiffre Z2304848

Zukunft für Kinder!

worldvision.de Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei)

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken.
Wir informieren Sie kostenlos.
Schreiben oder rufen Sie uns an!Briefmarken für Bethel

www.briefmarken-fuer-bethel.de

Arbeit für behinderte Menschen

87
1



Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Die ausführlichen Leistungsbeschreibungen/Infos entnehmen
Sie unter dem jeweiligen Internet-Code auf www.stewa.de

Für alle Busreisen: Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen,
STEWA-Absagefrist für Reisen bis 6 / ab 7 Tage: 14/20 Tage vor Abreise.

Zeitungsnummer-Nr.: 1002SP

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Internet: A24AHBA

Barcelona
****Hotel H10 Casanova
oder ****Hotel 4 Barcelona
Leistungen:
• Linienflug mit LUFTHANSA ab/bis
Frankfurt nach Barcelona (genaue
Flugzeiten noch nicht bekannt)

• Transfer ab/bis Flughafen Barcelona
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im ****Hotel H10

Casanova oder im ****Hotel 4 Barcelona
in Barcelona

• Eintritt Sagrada Família und Park Güell
• Sämtliche Ausflüge mit örtlicher,

deutschsprechender Reiseleitung durch
Herrn Ingo Kühlmann im Preis enthalten:
Stadtrundfahrt (ca. 3 Std.), Stadtrund-
gang - Historisches Barcelona (ca. 5 Std.),
Stadtrundgang - Auf den Spuren Antoni
Gaudís (2 Fahrten mit der Metro inkl. /ca.
5 Std.), Besichtigung Park Güell (ca. 2 Std.)

Aufpreis p. Person:
Besichtigung Picasso-Museum inkl.
Führung € 12,-

Mi. 20.03.24 - So. 24.03.24 ab € 819,- p.P.
(EZZ € 300,-)

Di. 23.04.24 - Sa. 27.04.24 ab € 839,- p.P.
(EZZ € 320,-)

p.P. ab

€ 819,-

Internet: W24KWBU
5 TAGE

p.P. ab

€ 749,-

Burghausen
Weihnachtszauber in Oberbayern
Leistungen:
• Reise im ****Partnerbus
• 4x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel

Glöcklhofer in Burghausen
• 2x Abendmenü oder Buffet
• 1x weihnachtliches Galabuffet am
24.12.2023

• 1x Festtagsbuffet am 25.12.2023
• Ausflug Wasserburg und Chiemsee inkl.

Stadtbesichtigung Wasserburg mit
qualifizierter Reiseleitung

• Altstadtrundgang Burghausen und Burg-
führung mit qualifizierter Reiseleitung

• Ausflug Salzburg mit qualifizierter
Reiseleitung

• freie Nutzung des Wellnessbereichs im
Hotel

Fr. 22.12.23 - Di. 26.12.23ab € 749,- p.P.
(EZZ € 120,-)

Hamburg Elbphilharmonie
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING
Leistungen:
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 2x ÜN/Frühstücksbuffet im Hotel
COURTYARD BY MARRIOTT Hamburg
City

• Eintrittskarte Kat. 3 für das Konzert der
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING im Großen Saal der
Elbphilharmonie (Beginn: 11.00 Uhr)

• Stadtrundfahrt Hamburg mit Reiseleitung

Aufpreis p. Person:
SYMPHONIKER HAMBURG mit
SZYMON NEHRING Kat. 1 / Kat. 2

€ 30,- / € 20,-

Di. 20.02.24 - Do. 22.02.24 ab € 549,- p.P.
(EZZ € 135,-)

3 TAGE
p.P. ab

€ 549,-

Internet: A24AMHHInternet: W24KEER

Advent im Erzgebirge
Chemnitz - Annaberg-Buchholz -
Seiffen - Erfurt
Leistungen:
• Reise im 5 Sternesup. STEWA-Bistro-Bus
de luxe inkl. Begrüßungsfrühstück
PREMIUM

• 3x ÜN/HP im ****Hotel an der Oper
Chemnitz (Frühstücksbuffet,
Abendbuffet)

• qualifizierte Reiseleitung am 2. Tag
• weihnachtlicher Stadtrundgang Chemnitz
mit qualifizierter Reiseleitung

• Besuch des LICHTLFEST in Schneeberg
• Aufenthalt in Erfurt

Fr. 08.12.23 - Mo. 11.12.23 ab € 629,- p.P.
(EZZ € 100,-)

4 TAGE
p.P. ab

€ 629,-


